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Aus Bispingen in die Welt: WE-EF bringt  

Licht in jede Ecke des Globus
Wer durch Bispingen fährt, rechnet vielleicht mit Heide, Fach-
werk und Idylle – aber kaum mit Hightech, die bis nach Syd-
ney, Bangkok oder Riad reicht. Und doch: Hinter den nüchter-
nen Hallen am Ortsrand schlägt seit 75 Jahren ein Herz, das 
die Welt erleuchtet. Die Rede ist von der WE-EF LEUCHTEN 
GmbH, einer Firma, die es vom Ein-Mann-Betrieb zum Global 
Player gescha�t hat.

Eine Idee, die Funken schlug

Alles begann 1950. Der Elektromeister Wolfgang Fritzsche, 
ein „Ur-Bispinger“, gründete mit seiner Ehefrau Gisela einen 
Elektroinstallationsbetrieb in Bispingen. Auf Höfen und in 
den Gemeinden in der nahen Umgebung installierte er ver-
mehrt Leuchten bekannter Hersteller und erkennt das Poten-
zial. Wolfgang Fritzsche ist sich sicher, was andere können, 
kann ich auch: „Warum also keine eigenen Leuchten produ-
zieren?“ Aus dieser Frage wurde eine Vision – und schließlich 
ein Unternehmen, das heute weltweit Standards setzt.

Der Firmenname war schnell gefunden: WE-EF – abgeleitet 
aus seinen Initialen. Bald wurden die ersten Leuchten ver-
kau�. Von Anfang an setzte Fritzsche auf vier Grundsätze, die 
noch heute das Fundament der Firma bilden: Technik, Design, 
Material und Service. Keine Kompromisse – dieser Leitspruch 
wurde fast so etwas wie ein Familienmo�o.

Au�ruch trotz Gegenwind

Schon zehn Jahre nach der Gründung stand in Bi-
spingen die erste Aluminium-Sandgießerei. 1972 
folgte eine eigene Werkzeugkonstruktion, 1975 ein 
Testlabor – ein Pionierschri� in einer Zeit, in der vie-
le Mi�elständler Prüfungen lieber auslagerten. 

Die Ölkrisen der 1970er-Jahre setzten vielen Firmen 
zu, doch WE-EF wuchs. In den 1980er-Jahren trat 
Sohn Stephan Fritzsche, der inzwischen im Ruhe-
stand ist, die Nachfolge an, während Bruder Tho-
mas nach Bangkok ging, um dort einen asiatischen 
Produktionsstandort aufzubauen. Ein mutiger 
Schri�: Während andere Mi�elständler höchstens 
nach Hamburg oder Hannover expandierten, blick-
ten die Bispinger längst nach Fernost.

Von Bispingen nach Sydney

Die 1990er-Jahre wurden zum Jahrzehnt der Technik. 
1994 stellte WE-EF von Nasslackierung auf die um-
weltfreundlichere Pulverbeschichtung um, führte 
CNC-Fräsen ein und digitalisierte Konstruktion und 
Fertigung. Gleichzeitig wuchs das internationale 
Netzwerk: Niederlassungen in 
Frankreich und Australien ka-
men hinzu, im brandenburgi-
schen Fürstenwalde entstand 
ein zweiter Produktions-

standort. Die Krönung: Bei den Olympischen Spielen 2000 in 
Sydney erhellten WE-EF-Leuchten gleich mehrere Gebäude 
und Einrichtungen. Plötzlich schaute die Welt auf Bispingen. 
„Das war unser Schaufenster.“

Innovation als Dauerau�rag

Auch im 21. Jahrhundert blieb die Firma er�nderisch. 2008 kam 
die patentierte „Schme�erlingslinse“ auf den Markt, die LED-
Straßenleuchten e�zienter und blendfreier machte. 2014 zog 
die Belegscha� in eine Zentrale ein, die so modern wirkt, dass 
man sie auch in Hamburg oder München vermuten könnte. 

2015 verstarb Firmengründer Wolfgang Fritzsche im Alter von 
91 Jahren. Vier Jahre später folgte ihm seine Frau Gisela. Schon 
kurz nach dem Ableben des Gründers begannen die Gesprä-
che mit der schwedischen Fagerhult-Gruppe, einem der füh-
renden Beleuchtungskonzerne Europas. 2017 wurde der Ver-
trag unterschrieben – ein weiterer Schri� in die große weite 
Welt.

Heute: Ein Leuch�urm der Region

Aktuell beschä�igt WE-EF rund 170 Menschen in Bispingen 
und weitere 30 in Fürstenwalde. Die Firma ist einer der größ-

JAHRE

Thiemo Cordes steht der WE-EF LEUCHTEN seit Juni 2022 als Chief Exekutive Officer (CEO) vor. Der gebürtige Hannoveraner bringt inter-

nationales Format mit.  Fotos: ks

Malik Schepers ist einer von 170 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Bispingen. Sein 

Arbeitsplatz ist die Vormontage. 
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G E B Ä U D E R E I N I G U N G  G M B H

Nussbaumweg 17 
29640 Schneverdingen 
Telefon 05193 98580

www.neppert-gebaeudereinigung.de

Wir gratulieren zum  

75. Firmenjubiläum  

und sagen Danke  

für die gute  

Zusammenarbeit.

Heidehotel Bockelmann Telefon: 05194 98030

Nöllestraße 18 E-Mail: info@hotel-bockelmann.de

29646 Bispingen  www.hotel-bockelmann.de

Bockelmann
Hotel, Restaurant & Biergarten

19371937
HAUSBIER

Bockelmanns

BierGarten
www.biergarten.events

Bockelmanns

BierHaus
www.bierhaus.restaurant

Herzlichen Glückwünsch zum 75. Firmenjubiläum! 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und innovative 

Ideen für die zukünftigen Jahre!

05194 4019700 Bispingen · Hauptstraße 10
Telefon 0171 2166224

www.meyer-bispingen.de

Wir gratulieren

ZUM 

JUBILÄUM
und sagen Danke 

für die gute 

Zusammenarbeit

Bispingen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Akzent-Hotel
Zur Grünen Eiche

Mühlenstraße 6 
29646 Bispingen-Behringen

� 05194 98580

info@hotel-behringen.de
www.hotel-behringen.de

Wir wünschen

zum Jubiläum

aes Gute!



we-ef
JAHRE

V
e
rl

a
g

s
s
o

n
d

e
rv

e
rö

ff
e
n

tl
ic

u
h

u
n

g

ten Arbeitgeber der Region, und viele Mitarbeitende sind seit 
Jahrzehnten dabei. „Bei uns geht es familiär zu“, sagt CEO 
Thiemo Cordes. Manche seien schon seit der Ausbildung ge-
blieben – ein starkes Zeichen für Zusammenhalt in Zeiten, in 
denen Jobwechsel fast Normalität geworden sind.

Cordes selbst bringt internationales Format mit: Jahrgang 
1974, Maschinenbau-Studium in Hannover, MBA in den USA, 
Stationen bei Hella und Continental. In China hat er Produk-
tionsstä�en aufgebaut, nun leitet er den Traditionsbetrieb 
in Bispingen. Sein Ziel: Verdoppelung des Umsatzes in den 
nächsten fünf bis zehn Jahren.

Maßgeschneiderte Leuchten sta� Massenware

Wer denkt, in Bispingen kämen „Leuchten von der Stange“, 
irrt. Jede einzelne wird individuell gefertigt – o� nach komple-
xen Kundenwünschen. Maschinen übernehmen vieles, aber 
am Ende ist Handarbeit entscheidend. „Für den saudischen 
König mussten wir Lösungen entwickeln, die ingenieurtech-
nisch an die Grenzen gehen“, erzählt Cordes über das Pro-
jekt im King-Salman-Park. Smart, patentwürdig – und typisch  
WE-EF.

Der Blick nach vorn

Ab 2027 soll der Produktionsstandort in Bispingen moder-
nisiert werden, ähnlich wie der Verwaltungssitz. Drei Jahre 
später will man in den Neubau ziehen. Parallel dazu laufen 

Überlegungen für nachhaltigere Ma-
terialien und noch energiee�zientere 
Lichtsysteme. „Licht ist längst mehr als 
nur Helligkeit“, sagt Cordes. „Es ist Teil 
von Lebensqualität, Sicherheit und At-
mosphäre.“

75 Jahre – und ein großes Fest

Doch bevor es in die Zukun� geht, wird 
gefeiert. Am Donnerstag, 2. Oktober, 
lädt WE-EF zum Jubiläum ein – einen 
Tag vor dem Tag der Deutschen Einheit. 
Vormi�ags gibt es eine Feierstunde für 
geladene Gäste, ab 13 Uhr ö�nen sich 
die Tore für alle Bispingerin-
nen, Bispinger und Interes-
sierte. Bei Firmenrundgängen 
können Besucher sehen, wie 
eine Leuchte entsteht: vom 
Aluminiumguss über die Pul-
verbeschichtung bis zur ver-
sandfertigen Verpackung. 
Für Imbiss und Getränke ist 
gesorgt, auch die Kleinsten 
kommen auf ihre Kosten. Eine 
Feier für alle Sinne – ganz im 
Zeichen des Lichts.

Das kleine Bispingen, das die Welt erleuchtet

Von der Handwerksleiter zum Global Player, vom 
ersten Eigenentwurf bis zum Mega-Projekt in 
Saudi-Arabien: Die Geschichte von WE-EF ist eine 
Geschichte von Mut, Er�ndergeist und Heimatver-
bundenheit. Und sie ist noch lange nicht zu Ende. 
„Keine Kom-
promisse, wenn 
es um Qualität 
geht“ – dieser 
Satz von CEO 
Cordes könnte 
genauso gut aus 
dem Mund von 
Firmengründer 
Wolfgang Fritz-
sche stammen. 
Vielleicht ist es 
genau das Ge-
heimnis, warum 
aus einem klei-
nen Betrieb in der 
Heide ein Unter-
nehmen wurde, 
das heute Licht in 
alle Himmelsrich-
tungen sendet.

Das ehemalige Wohnhaus der Familie Fritzsche steht auf dem Be-

triebsgelände. Gisela Fritzsche, die 2019 im Alter von 96 Jahren ver-

starb, wohnte bis zu ihrem Tod darin.

In der Gießerei wird Roh-Aluminium geschmolzen und zu Elementen gegossen. Hier gießt 

Mitarbeiter Bilal  Aba flüssiges Aluminium in entsprechende Formen.

Björn Möller ist Gesamtproduktionsleiter bei WE-EF  LEUCHTEN. Den Ablauf bis zur ferti-

gen leuchte kennt er wie kein Zweiter. 

TAG DER OFFENEN TÜR

Donnerstag, 2. Oktober 
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WE-EF LEUCHTEN GmbH | Töpinger Straße 16 | 29646 Bispingen 

WE-EF LEUCHTEN LÄD EIN ZUM
TAG DER OFFENEN TÜR

DONNERS TAG, 02 .  OK TOBER 2025

Von 13 bis 17 Uhr

Erleben Sie unsere Leuchtenwelt hautnah und werfen Sie einen spannenden Blick 
hinter die Kulissen. Sehen, Staunen, Entdecken! Neugierig? Kommen Sie vorbei!

Soltau 05191 60600 

Munster 05192 10645

Bispingen    05194 424 

Schneverdingen 05193 1232
www.e-ht.de

Herzlichen Glückwunsch  

zu dem erfolgreichen Jubiläum

Steildach • Flachdach • Bauklempnerei • Arbeitsbühnenvermietung
Vor der Ziegelei 9 • 29646 Bispingen • ☎ 0 51 94 - 66 01 • Fax 66 02

www.dachdecker-bockelmann.de

Günter Bockelmann
Dachdeckermeister

Steildach • Flachdach • Bauklempnerei • Arbeitsbühnenvermietung
Vor der Ziegelei 9 • 29646 Bispingen • ☎ 0 51 94 - 66 01 • Fax 66 02

www.dachdecker-bockelmann.de

Günter Bockelmann
Dachdeckermeister

H�zlichen Glückwu�chH�zlichen Glückwu�ch
zum 75-jä�igen Jub�äum!zum 75-jä�igen Jub�äum!

Hoornsfeld 13b | 29640 Schneverdingen 
info@edeka-ahrens.de | 05193 9740581

Wir gratulieren zum Jubiläum

S
seeterrasse

Events · Restaurant · Café

Wir  
gratulieren 

zum  
Jubiläum!

S 0 51 94 - 14 00
Festbewirtung aller Art

Partyservice aus Meisterhand

Bispingen-Behringen

www.seeterrasse.de
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